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Möchtest Du eine Bewerbung schicken oder hast Du Fragen, wende Dich an Sandra Kunstwadl.
Tel.: 089 315 79-0  •  E-Mail: s.kunstwadl@kurfuerst-hotel.de 

Mehr Infos unter: www.kurfuerst-hotel.de

Wer Du bist:

• Bei Ausbildungsbeginn mindestens 16 Jahre alt

•  Fremdsprachenkenntnisse mind. englisch

• Bereitschaft zur Arbeit an Wochenenden und Feiertagen

•  Hohe Dienstleistungsorientierung, gepflegtes Äußeres  
 und gute Umgangsformen

•  Belastbar, stressresistent, flexibel und teamfähig 

Was erwartet Dich:

Mit einer umfassenden Ausbildung wirst Du zum Allround-Talent für  
Rezeption, Gästebetreuung, Veranstaltungsorganisation, Wirtschafts- 
dienste, Service und kaufmännische Verwaltung.

In welche Richtung sich Deine Karriere entwickelt, liegt also ganz bei Dir.

Ab 1. September suchen wir für unser Hotel in Oberschleißheim neue Azubis für den Beruf 

Hotelfachfrau / Hotelfachmann

ALLES AUSSER GEWÖHNLICH! 
Starte Deine Karriere im Kurfürst.

   Handboi Bladl
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Wir begrüßen ganz       -lich unsere neuen Mitglieder  
in folgenden Mannschaften:
bei den Bambini:

bei den Mini männlich: 
 
 

Mini weiblich:

in der weibl. E-Jugend: 

in der weibl. D-Jugend:
 

in der männl. D-Jugend: 

in der männl. C-Jugend:

in der männl. B-Jugend:

in der männl. A-Jugend:

Korbi Wahlster, Leni Schaffer, 
Silvan Walter, Valentina 
Kababgl, Elias Eisner, Adrian  
Möschler

Rahik Badaro, Kristiano 
Stepanovic, Arjun Deshmukh

Viktoria Roth, Rahama 
Badaro, Selina Walter, Astrid 
Alonso Imm, Shic Najla

Ana Boskovic

Hannah Cebulski

Louis Guist´hau, Nicolas Clar

Sven Kinzel

Lionel Sellier, Jules Flick

Donald Stjepanovic

Willkommen in  
den jeweiligen  

Teams!

Pinnwand
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Geschichte des Bladls
Unser Handball-Bladl und der Macher dahinter.

  

Seit 1991 gibt es unser Bladl!

Damals noch in einer maschinengeschriebenen, selbst kopierten und handgetackerten 
16-seitigen Ausgabe war es nicht ganz neu, da „gefühlte 100 Jahre zuvor“ schon Gerd Wenzel 
(wer  kennt ihn noch? ... Nur die ganz Alten ...) eine einmalige Ausgabe verfasste. Zur Zeit 
leider nicht greifbar, wurde aber schon gesichtet. (Wer sie noch hat, darf sich gerne melden, 
wir würden uns freuen.)

Über einfachste Ausführungen kamen wir schön langsam zu einer druckfertigen Vorlage. 
Verschiedene Leute waren daran beteiligt. Aber einer, der war immer im Hintergrund als gute 
Seele dabei.

Hascho, sein Spitzname, den er sich erst in 
Computerzeiten erwarb, war jetzt meistens 
federführend. Material sammeln, aufbereiten, 
korrigieren und zum Drucken geben. Ohne viel 
Aufsehen, stets bescheiden und herrlich unauf-
geregt war er unsere feste Stütze in den ganzen 
Jahren, mit wenigen Ausnahmezeiten bis heute! 
Und nun geht er von Bord! Lässt uns alleine und 
übergibt das Zepter an eine jüngere Generation.

Harald Schobert, wir bedanken uns bei Dir für 
Deine Geduld mit uns. Für Deine Kenntnisse und 
Deinen Willen, das Bladl zu gestalten und uns zu 
helfen, unseren Handballern einen gelungenen 
Außenauftritt zu geben.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         www.schuhwiedu-oberaudorf.de 

  

            IIhhrr  SSppeezziiaalliisstt  

                              ffüürr  

        HHaalllleennssppoorrttsscchhuuhhee  
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Jetzt nimmt der WM-Zug langsam Fahrt auf ...

 

Durch den überraschenden Gewinn der Europameisterschaft 2021 hat sich Team 
Deutschland für die Weltmeisterschaft vom 21.-26.06.2022 qualifiziert. Ausgetragen wird 
diese am Strand von Karteros in der Hafenstadt Heraklion, Kreta. Nominiert werden 12 
Spielerinnen, um um die Beachhandballkrone zu kämpfen,

 

Gerade einmal zwei Wochen liegen zwischen der WM und dem nächsten Highlight, den World 
Games in Birmingham, Alabama, USA, bei denen Beachhandball vom 11.-15.07.2022 ausge-
tragen wird. Hier dürfen 10 Spielerinnen die Fahne Deutschlands vertreten, die erstmalig 
bei diesem Wettbewerb vertreten sind. Bis dahin ist noch ein langer Weg. Gestartet wird mit 
einem Vorbereitungslehrgang vom 18.-21.04.2022 in Witten bei Düsseldorf. Nominiert sind 
von den Beach Bazis Isabel Kattner und Belen Gettwart. Michelle Köbrich wird als Reserve 
geführt.

Danach hat das Trainerteam um Alexander Novakovic und Hendrik Sander die schwere 
Entscheidung zu treffen, welche Spielerinnen aus dem Pool von wirklich guten Mädels mit-
genommen werden.

Im Juni wird es dann noch einmal eine intensive Vorbereitungsphase geben, bevor dKoffer 
gepackt werden können.

 

Wir wünschen allen Beteiligten, dass die verletzungsfrei bleiben und viel Erfolg im Sand.

Beachhandball
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Das Schleissheimer SR-Gespann D‘Oria/Hlawatsch ist im Beachhandball für die EHF 

nominiert!

Die European Handball Federation nominierte das Gespann als eines von insgesamt 10 

Duos für den Lehrgang in Tilburg (Niederlande).

Vom 24.-29.05.2022 absolvieren D‘Oria/Hlawatsch den Lehrgang in 

den Niederlanden. Neben Regel- & Fitnesstest müssen die beiden 

Schiedsrichter ihr Können auch im Sand bei dem dortigen 

Turnier der European Beach Tour (EBT) 

unter Beweis stellen.

Die beiden stammen aus dem 

Schiedsrichterkader des TSV Schleissheim und begannen dort ihre 

schon jetzt sehr erfolgreiche Karriere an der Pfeife.

Zuletzt gehörten die beiden dem Elitekader Beach des 

Deutschen Handballbundes an, wurden bereits für deut-

sche Meisterschaften nominiert und leiteten zahlreiche 

Spiele der German Beach Open (GBO).

Die Handballabteilung des TSV Schleissheim und die Beach Bazis wünscht den beiden für 

ihren Lehrgang und den damit verbundenen Schritt in die internationale Welt des Handballs 

viel Erfolg!

Wir sind sehr stolz auch euch.

Paolo D‘Oria (20) & Julius Hlawatsch (23)

EHF Nominierung für 
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D’Oria/Hlawatsch
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Am 10.12. und 17.12. duften die Beach Bazis endlich wieder in den Sand. Viele werden sich 
jetzt denken draußen ist es doch dafür viel zu kalt. Ja bei Minusgraden im Freien trainierten 
einige Damen und Jugendlichen der Beach Bazis im Münchner Beachdome. Dies ist eine 
Traglufthalle die über drei Beachfelder des ESV München angebracht ist. Alle Teilnehmer 
geimpft und getestet wurde das eigens mitgebrachte Beachhandballfeld aufgebaut und 
sofort losgelegt. Alle Bazis ob Damen oder Jugend machte es sehr viel Spaß wieder ihre 
Pirouetten und Kempa im Sand zu machen. Nach 2 Stunden trainieren verließen alle Bazis 
wieder den Beachdome mit einem sehr guten Gefühl und freuen sich schon alle auf die 
nächste Einheit. 

Das eigentlich am Ende des Jahres stattfindende Hallenbeachturnier in Limburg muss-
te leider aufgrund der sehr angespannten pandemischen Lage in den Niederladen vom 
Veranstalter abgesagt werden. 

Wir bedanken uns bei allen Sponsoren und Fans für ihre Unterstützung im letzten Jahr und 
wünschen allen einen erfolgreiches Jahr 2022. Bis dahin. 

Eure Beach Bazis. 

Beach Bazis im WinterBeach Bazis im Winter
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Warum wirst du dieses Jahr 
Schiedsrichter beim TSV?

Hast du dich schon mal über (falsche) Entscheidungen eines Schiedsrichters „gewundert ?

	 Du kannst es doch sicher besser!

	 Handball ist auch als Schiedsrichter geil ....... !

	 Du kennst die meisten Regeln schon, wenn nicht auch nicht schlimm!

	 Die Ausbildung ist für dich kostenlos!

	 Sie umfasst einen Info-Abend und zwei Tage am Wochenende.

	 (Aber) die Prüfung muss trotzdem bestanden werden.

	 Sportschuhe besitzt du schon!

	 Eine Pfeife und die „bunten“ Karten bekommst du am Lehrgang!

	 Dein Trikot sponsert dir der Förderkreis Handball!

Schiedsrichtern ist leicht verdientes Geld, die Vereine bezahlen dich sofort nach dem Spiel 
(mindestens 17 €).

	 Fahrtkosten gibts zusätzlich (0,27 € je km hin & zurück).

	 Auch der Förderkreis gibt noch Zuschüsse dazu!

	 Zeitaufwand ist wie bei einem Auswärtsspiel!

	 Gern darfst du 2 Spiele in einer Halle nacheinander pfeifen

	 Freien Eintritt zu allen spielen auf Verbandsebene bis Bayernliga. 

	 Du bist am Anfang allein auf der „Platte“, aber nicht in der Halle! 

	 Ein erfahrener Kollege begleitet dich bei den ersten Einsätzen!

	 Ohne Schiedsrichter keine Handballspiele mehr, das willst du nicht

 Melde dich bei unserem VSO Patrick Köbrich oder deinem Trainer.

		  Email: patrick.koebrich@schleissheim-handball.de

		  Telefon: 0151 57 80 86 13

Schiedsrichter
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Verbunden mit einer Bitte an Sie/ euch. 
Unsere Arbeit mit unseren Kindern und den TSV- Handballern-/innen macht uns viel Spaß. 
Sie zu unterstützen in Form von Sachleistungen oder finanziellen Hilfen im Bereich des 
Handballsports ist eine Aufgabe, die stetig zunimmt. Das ist einerseits erfreulich, anderer-
seits zunehmender Aufwand.
Dazu mal ein kurzer Überblick über einen Zeitraum von einer Handball- Saison:.

In der Regel spielen für den TSV durchschnittlich 16 – 18 Mannschaften, insgesamt hat die 
Abteilung ca. 430 Aktive und Passive.
 Dazu kommt der FHS mit gut 200 Mitgliedern, teilweise auch im TSV. Ganz grob gesagt ver-
teilt der FHS gesponserte Gelder in einer Größenordnung von jährlich mehreren Tausend € 
(Geld- oder Sachzuwendungen) an die Mannschaften, Schiedsrichter, Funktionäre usw.
Um das zu bewerkstelligen ist in etwa pro Jahr folgender Aufwand durch den Vorstand 
(besteht aus 5 Personen) einzubringen:
Jahreshauptversammlung, Kassenführung, ca. 3-4 Sitzungen, Problemlösungen in telefo-
nischer oder für kleinere Fälle in digitaler Form, Mitgliederverwaltung, steuerliche Punkte 
zu beachten, Feste veranstalten und Vieles mehr. Dazu kommt die Akquirierung von 
Einnahmen in Bezug auf unser Bladl, der Plakat- und der Bandenwerbung in der Halle und 
den Beachplätzen. Selbstverständlich diverse Aktionen nicht ausgeschlossen. Und natürlich 
eine große Eigenbeteiligung der Mannschaften für besondere Maßnahmen.

Damit kommen wir nun wieder zu unserem Anschreiben an Sie/ euch.
Gibt es unter Ihnen/ euch Personen, die gerne bei uns mitarbeiten wollen?
Im kaufmännischen/ technischen Bereich oder organisatorischen Themen.

Das wäre es, eine Hilfe, die doch letzten Endes unseren Kindern zugute kommt!
Also, auf geht`s! Meldet euch bei uns. Unter info@fhs.de stehen wir für alle Fragen zu eurer 
Verfügung.

Der FHS Schleissheim gratuliert ganz herzlich den folgenden Mannschaften zur 
Meisterschaft.
Damen 1:  Meister der BOL Altbayern
Damen 2:  Meister Bezirksliga Altbayern
A-Jugend männlich:  Meister der Landesliga Südwest
B-Jugend männlich: Vizemeister der Landesliga Südost
C-Jugend männlich: 3. Platz der Bayernliga

Alle Mannschaften erhalten eine Geldprämie für ihr Mannschaftskonto.
Weiterhin viel Erfolg.

Post vom FHS
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Handballer unterstützen 
Die Spende geht direkt an die Nachbarschaftshilfe Unterschleißheim

Die Jugendhandballer des TSV Schleißheim haben sich kurzfristig dazu entschieden, am 
letzten Heimspieltag vor den Osterferien, die erzielten Einnahmen vom Standdienst für die 
Flüchtlinge aus der Ukraine zu spenden. Neben den Einnahmen aus dem Standdienst waren 
viele Besucher in der Halle bereit, gerne eine Geldspende für diese Maßnahme zu geben. 

Am Ende des Tages kam die tolle Summe von 765,00 € zusammen. Man hatte sich schnell 
dazu entschieden, dass Geld direkt an ein Projekt für die Flüchtlinge vor Ort zu spenden und 
hat mit der Nachbarschaftshilfe Unterschleißheim den geeigneten Partner gefunden.

Die Nachbarschaftshilfe bietet als Familien- und Begegnungsstätte in Unterschleißheim 
jeden Mittwochnachmittag ein Treffen für ukrainische Familien an. Der gemeinsame 
Austausch der Familien und das Begegnungssangebot für die Kinder stehen hierbei im 

Mittelpunkt. Abgerundet wird der Nachmittag bzw. Abend immer mit einem gemeinsamen 
Essen. Für ein paar Stunden die Sorgen des Krieges und den zukünftigen Herausforderungen 
vergessen zu lassen und hierbei auch andere Familien kennen zu lernen ist das Hauptziel 
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dieses Angebotes. An den Treffen nehmen 20 bis 40 Mütter mit Ihren Kindern teil.

Neben Sachspenden für die Familien, werden auch im Familienzentrum Sprachkurse für die 
betroffenen Familien angeboten.

Die Jugendhandballer des TSV Schleißheim freuen sich mit Ihrer Spende diese wichtigen 
Maßnahmen im Familienzentrum unterstützen zu können.

Ukrainische Flüchtlinge 

Foto: Frau Gudrun Gebhardt, Leiterin des Familienzentrums Unterschleißheim mit Spielern 
der männliche B – und A Jugend vom TSV Schleißheim
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 Was bisher geschah
Unsere  
Teams  

berichten
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Die ersten Damen beenden erfolgreiche Saison

16:2 Punkte, 282:197 Tore, 8 Siege in Folge, die ersten Damen beenden die Saison 2021/22 
(vermutlich) auf dem 2. Platz – der Grund ist der direkte Vergleich im ersten Spiel gegen 
Pfarrkirchen (24:29). Trotzdem kann das Team mit der Saison, bis auf die unnötige 
Niederlage gegen Pfarrkirchen mit der Saison sehr zufrieden sein. Alle 8 Spiele wurden klar 
gewonnen. Mit Julia Brandstädter (81 Tore, Durchschnitt 9 Tore/Spiel) stellt das Team auch 
die beste Torschützin der BOL Altbayern. A-Jugendliche (Torfrau Nika Tikvica, Gil Aigner, 
Larissa Schellenberg) wurden bereits in der Saison ins Team integriert. 

Die ersten Damen bestehen aus fast ausschließlich Schleißheimerinnen, nur Rechtsaußen 
Marlene Willy und Kreisläuferin Emely Nordbrock sind dem Team studienbedingt „zugel-
aufen“, Spielmacherin Sophia Dölger kam bereits in der A-Jugend aus Ismaning. Auch die 
schwere Verletzung von Spielmacherin und Abwehrchefin Eva Neusiedl (Kreuzbandriß) 
konnte das Team kompensieren. Viele Spielerinnen füllten gemeinsam die Lücke. Die Stärke 
des Teams ist das gemeinsame Auftreten als geschlossene Einheit. Der Erfolg wäre ohne 
die Unterstützung der Väter (Brandstädter, Schober, Aigner) undenkbar, die immer wieder 
bereit waren, für uns Kampfgericht zu machen. Auch die gute Zusammenarbeit mit dem 
FHS und den Beach Bazis hat dem Team sehr geholfen.

Aufstieg in die Landesliga
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Was bringt jetzt 22/23? Da Pfarrkirchen auf den Landesliga Aufstieg verzichten wird, 
heißt es „Neustart in der Landesliga“. Für das Trainergespann Ivonne/Alexander Brandeis 
ist das eine große Herausforderung, seit 2019/2020 hat das Team nur ein Spiel verloren 
(52:2 Punkte), in der extrem starken Landesliga 22/23 wird es sehr schwer werden. Der 
TSV Schleißheim wird hier das gallische Dorf sein, jeden Punkt werden wir feiern, der 
Klassenerhalt, den wir anstreben, wäre eine große Sensation! Mit Nora Freymann (18- eige-
ne A Jugend / TSV Herrsching) kommt eine junge Allrounderin hinzu, die bereits im letzten 
Jahr bei uns in der Bayernliga A Jugend gespielt hat. Mit Lena Rendel verlässt uns eine 
starke Torfrau für einen Auslandsaufenthalt in Spanien, eine Torfrau wird sicherlich dazu 
kommen. 

Weitere externe Neuzugänge wird es nicht geben, entweder unser Kader mit in Schleißheim 
ausgebildeten Talenten schafft es oder wir steigen wieder ab und nehmen einen neuen 
Anlauf. Der TSV macht eine sehr gute Jugendarbeit, für diese Spielerinnen wollen wir lang-
fristig eine Basis bieten. Selbstverständlich freuen wir uns über jede neue Spielerin, die bei 
uns mitmachen möchte und sich langfristig einbringt, bewährte Spielerinnen, die nach dem 
Abstieg in die Bezirksliga 18/19 nach unserer Übernahme diesen schweren und langen Weg 
mit großem Einsatz mitgestaltet haben, müssen die Chance haben, sich weiter zu entwi-
ckeln.

Team D1: Lena Rendel, Nika Tikvica (Tor); Marlene Willy, Jasmina Reiner, Gil Aigner, 
Leonie Kattner, Alexandra Gnandt, Eva Neusiedl, Sophia Dölger, Cindy Hallinger, Melanie 
Grote, Sabrina Schellenberg, Julia Brandstädter, Laura Gettwart, Helen von Haniel, Emely 
Nordbrock, Sabrina Ackermann, Steffi Niederlechner aus den D2, die uns sehr geholfen hat

Damen 1
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Eine Saison mit höhen und Tiefen in vielerlei Hinsicht.
Ich habe lange überlegt, wie ich diese Saison bewerten soll. Man muss schon sagen, dass 
es eine schwierige Saison für alle Mannschaften und Vereine war. Corona hat uns allen das 
Spielen sehr schwer gemacht. Ich habe versucht, die Mannschaft immer wieder auf's neue 
zu motivieren und wir alle haben darum gekämpft immer wieder gute Laune im Team zu 
verbreiten.
Der Klassenerhalt wurde unter schwierigen Umständen geschafft! Wir dürfen mindestens 
noch ein weiteres Jahr in der BOL Altbayern spielen. Und darauf dürfen wir stolz sein.
Am Ende waren es 6 Siege und 5 Niederlagen. Wir können behaupten, dass wir mit den 
oberen Mannschaften durchaus mithalten können. Wir werden unsere Hausaufgaben in der 
Vorbereitung machen und werden alles versuchen, um nächste Saison noch besser abzu-
schneiden.
Es folgt die Auflösung vom letzten Bladl. Wer war gesucht? Natürlich der WheezeL also 
Manuel Hanöfner!
Steckbrief:
Alter: geschätzt 25 😊 (ist leider der Redaktion nicht bekannt)
Man munkelt, dass er ein Highlander ist.
Größe: 167cm
Augenfarbe: braun
Lieblingsfarbe: grün
Lieblingsfilm: Forrest Gump
Lieblingsessen: ein schönes Rindersteak (medium)
Lieblingsmusik: Charts, The Offspring
Manuel, was würdest du machen, wenn du wieder jung wärst? Wenn ich wieder jung wäre 
würde ich versuchen, früher eine Familie zu gründen, damit mir meine Kinder (hoffentlich 
bekomme ich noch welche) beim Handball zusehen könnten.
Manuel, was machst du jetzt in der Zeit ohne Handball?
Ohne Handball werde ich viel zu zweit ausprobieren, was Spaß macht und mir auch mal 
spontane Überraschungen ausdenken für Nici. Manuel, wann wirst du wieder zum Verein 
zurückkehren? Weiß ich noch nicht. Vielleicht spiele ich noch in der 2.ten und vielleicht 
irgendwann mal wieder als Trainer. Vielleicht greife ich mit 50 wieder in der 1. Herren an! 😜
Manuel, es war der Mannschaft und mir eine Ehre. Wir wünschen dir nur das Beste!

BOL-Saison der Herren





24

02
 /2

02
0

Damen 2 starten durch 
Wer hätte das zu Saisonbeginn gedacht? Die 2. Damen steigen nach der Rückkehr in den 
Ligabetrieb 2019/20 zum zweiten Mal in Folge* auf!!

Nach einem etwas holprigen Saisonstart mit dem Unentschieden gegen die Mitaufsteiger 
Wartenberg sowie die 2. Mannschaft  aus Freising/Neufahrn, gepaart mit zwei knappen Siegen 
gegen Dachau und Altenerding 2 ging es in vorderen Tabellendrittel in die Zwangspause. Diese 
Tabellenkonstellation und die unterschiedliche 
Anzahl an absolvierten Spielen ließ zu Beginn 
der Neuaufnahme des Spielbetriebs in 2022 noch 
keine wirklichen Rückschlüsse auf den Verlauf 
der Saison zu. Die Mannschaft aus Karlsfeld 
erwischte die Schleißheimer Damen dann zum 
Wiedereinstieg doch etwas kalt. 

Obwohl ein paar Trainingsspiele absolviert wurden, 
mochte an diesem Tag nicht so viel klappen, und so 
ging das Spiel relativ deutlich (22:17) verloren. Wer 
bis dahin noch mit einem möglichen Aufstiegsplatz 
geliebäugelt hatte, hatte sich danach davon wieder 
verabschiedet… Doch dann folgten zwei großartige 
Heimspiele gegen die Tabellenführer, mit denen so 
keiner gerechnet hätte. Die Straubingerinnen (mit 
nur einer Auswechselspielerin angereist) wurden 
förmlich überrannt und plötzlich war man – auch 
dank der Parallelspiele – wieder im Rennen. Gegen 
Kirchdorf kam man ganz ordentlich ins Spiel, ging 
mit einer 3-Tore Führung eher knapp in die Pause, 
nutze aber die zweite Halbzeit um auch wieder 
über Tempo und eine souveräne Abwehr mit einer 
super haltenden Karo in ihrem letzten Spiel die 
Führung deutlich auszubauen und einen ungefähr-
deten Sieg einzufahren. Somit hatte man nicht nur 
den Aufstieg (Platz 1 und 2) sondern sogar den 
Meistertitel am letzten Spieltag selbst in der Hand. 
Zur weitesten Auswärtspartie ging es kurz vor 
Ostern und spätestens nach dem Zwischenspurt 
kurz vor Ende der Halbzeit, wo man den Vorsprung 
auf 7 Tore ausbaute, konnte man schon fast die 
Meisterschaft feiern. Am Ende stand mit 23:10 wie-
der ein souveräner Sieg auf der Anzeigetafel. 

Damen 2
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und steigen auf!!!
*Dank des (angekündigten) Aufstiegsverzichts von Pfarrkirchen und dem daraus resultie-
renden Aufstieg von Damen 1 in die Landesliga, können auch die 2. Damen in die BOL aufstei-
gen. Der 2. Doppelaufstieg in Folge bringt somit eine tolle Perspektive für die Schleißheimer 
Jugendspielerinnen. Traurig sind wir über das Karriereende unserer Torfrau Karo, hoffen aber 
dass wir auf dieser Position wieder Verstärkung bekommen. Bei allen anderen hoffen wir, dass 

sie mit an Bord bleiben und das Abenteuer BOL 
angehen. Außerdem freuen wir uns schon, dass 
die A-Jugendlichen noch mehr bei uns dabei 
sein wollen und wir mit einem breiten Kader 
in die Vorbereitung und die kommende Saison 
starten können. 

Für Schleißheim 2 spielten in der Saison 
2021/22:

Karo, Nika und Lena im Tor;

Peppi, Uschi, Tanja, Miri, Steffi N., Julia, Jane, 
Jassi, Isy, Jenny, Kimmi, Thezi, Sindy, Vale, Doris, 
Steffi F.; die U21/Damen1-Hilfen Leo, Sophia 
und Jasmina, als „Quereinsteiger“ von Damen 1 

Helen, Jenni und Francisca und aus der A-Jugend 
Naida und Susu und Wiedereinsteigerin Ellen; 
auf der Bank Marcus, unterstützt von Franzi 
und einmal vertreten von Dominik. Als Fans 
immer live oder digital „dabei“: Anna und die 
Spielerinnenkinder.

Danke an alle, die für uns Kampfgericht gemacht 
haben oder uns auf anderem Weg unterstützt 
und angefeuer haben.

Damen 2
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Na ja, seien wir mal ehrlich: Bei vier Spielen kann man nicht wirklich von einer Saison 
sprechen. Sportlich waren die vergangenen Monate der Herren 2 sicher nicht von Belang. 
Zweimal gewonnen, zweimal verloren. Mehr gibt es hier auch nicht zu berichten. Die 
Pandemie und ihre Folgen haben einen wirklichen Spielbetrieb nicht wirklich zugelassen.

 

Jetzt freuen wir uns auf eine neue, hoffentlich spannende neue Saison.

 

Highlight war auf jeden Fall unsere Weihnachtsfeier. Folgend ein Gedächtnisprotokoll eines 
Spielers, der gerne anonym bleiben möchte. Der Einfachheit halber nennen wir ihn Adrian:

Herren 2

"Bericht" der Zweiten 
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"Schlechinger Underdogs"
 
Wer hätte das gedacht? Unser zusammengewürfelter Haufen, die „Schleching Underdogs“, 
hat es geschafft und sich nach nicht einmal zehn Monaten Zusammengehörigkeit die 
Meisterschaft in der Landesliga gesichert. Was für ein Erfolg für uns und die 
Kooperation mit dem SC Eching!
Anfang des Sommers ging es los, bei einem Schnupper-Beach-Training 
lernten sich die Jungs von Jenny, Steffi und Thomas kennen und man 
munkelt, ganz unsympathisch fanden sie sich nicht… Anschließend wurde 
den Sommer hindurch fleißig und abwechselnd 
in Schleißheim und Eching trainiert: Das Ziel 
hieß Landesliga und so wollte man zum Ende der 
Vorbereitung beim Trainingslager in Bad Tölz die fina-
le Abstimmung und den Teamspirit finden.

Kurz vor Saisonstart dann auch ein wenig Entspannung für den 
Kader: Mit Paul, Paul und Ben konnten zwei Feldspieler und ein 
Torwart vom SV München Laim mit Zweitspielrecht die dünne 
Personaldecke stärken. Menschlich und spielerisch ein toller 
Gewinn. Gemeinsam mit der Unterstützung unserer männl. 
B-Jugend – in Person von Joni, Jonas, Luis und Fedi -konnten 
die Coaches nun aus den Vollen schöpfen.
Das erste Heimspiel in Eching lief gut an und nach einem hohen Erfolg gegen den 
ASV Dachau, stiegen die Ansprüche und Ambitionen! Direkt im zweiten Saisonspiel dann der 
erste Dämpfer und eine unschöne Niederlage mit Harz beim TSV Ottobeuren.
Umso mehr spricht es für das Team, dass es nach dieser ersten Niederlage seit dem 
Harztest gegen Ismaning nicht auseinanderbrach. 
Auf einen weiteren hohen Heimsieg gegen den TSV Wertingen folgte das Duell beim 
Tabellenführer TSV Allach II, den man schnell als größten Kontrahenten um den Meistertitel 
ausgemacht hatte. Leider ging auch dieses klebrige Auswärtsspiel nach einer extrem 
starken ersten Hälfte doch noch verloren und allen war klar, dass es schwer werden würde, 
den direkten Vergleich gegen Ottobeuren und die starke Allacher Bundesliga-Reserve in der 
Rückrunde zu gewinnen. 

Nach einem Heimsieg gegen unsere Freunde aus Gilching wurde das Handball-Jahr 2021 
dann leider frühzeitig beendet.
Die punktspielfreie Zeit überbrückten unsere Underdogs mit Testspielen gegen die 
Schleißheimer und Echinger Herren sowie teambildende Maßnahmen, wie z.B. die Echinger 
Nicht-Weihnachtsfeier, die ein großer Erfolg war.
Ende Januar sollte es dann endlich wieder losgehen… Leider meinte es Corona nicht gut mit 
unseren Gegnern vom ASV Dachau und dem TSV Ottobeuren. Die Rückrunde begann somit 

A-Jugend männlich
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erst Mitte Februar beim TSV Wertingen, der mit einem Sieg gegen Tabellenführer Allach 2 
unseren Fuß zurück in die Tür Richtung Meisterschaft geschoben hat. 
Die Heimstärke der Wertinger war somit bekannt und in einem hart umkämpften ersten 
Spiel nach der langen Pause konnten wir die Punkte doch noch nach Hause holen.
Das Nachholspiel gegen den TSV Forstenried (letztes Vorrundenspiel) brachte dann alle 
Beteiligten wieder auf den Boden der Tatsachen zurück. Geschwächt durch mehrere kranke 
und verletzte Spieler fand an diesem Tag niemand zu seiner Normalform und wir mussten 
uns erst- malig in eigener Halle geschlagen geben.
Was nun? Köpfe steckten im Sand, Moral im Eimer und für das nächste Spiel 
h a t t e sich kein Geringerer als der Tabellenführer aus Allach angekündigt…

Nach einer kreativen Trainingspause fand das Team 
angeführt von Captain Laurenz und Torwart Carlos 

zurück zu alter Stärke und vor allem Matchwinner Luca 
wuchs über sich hinaus: In gut gefüllter Jahnhalle zeigte 

man den zahlreichen Schleißheimer und Echinger Fans, was in 
diesem Team steckt und die Allacher wurden zwischenzeitlich 
schwindlig gespielt. So stand am Ende ein hochverdienter Sieg auf 
der Anzeigetafel und die Freude war riesengroß. Der Traum von 
der Meisterschaft lebte weiter, auch wenn man hierfür alle verblei-
benden Spiele gewinnen und Allach noch irgendwo einen Punkt lie-

gen lassen musste.
Durch diesen Sieg im Rücken hochmotiviert konnte man sogar ohne 
Basti und Laurenz zwei ungefährdete Punkte aus Gilching mit nach 
Hause bringen, bevor es zur Saison-Crunchtime ins „Revanche-

Wochenende“ ging.

Hier empfing man den TSV Ottobeuren am Samstag zuhause bevor es am 
Sonntag auswärts gegen den TSV Forstenried ging. Beide Hinspiele waren 

Spielern, Trainern und der Fan-Base in schmerzhafter Erinnerung geblieben, 
doch wie bereits gegen Allach ließen die Underdogs dieses Mal nichts anbren-

nen. Beide Spiele wurden hoch konzentriert und mit großem Teamgeist geführt 
und auch in der Höhe verdient gewonnen.

Nun ging es am letzten Spieltag beim ASV Dachau um die „Minimal-Chance Meisterschaft“: 
In einem spannenden Spiel konnte der glückliche Siegtreffer wenige Sekunden vor dem 
Spielende von Basti erzielt werden, bevor sich das gesamte Team weinend in den Armen 
lag. Eine fulminante Rückrunde mit 12:0 Punkten und somit auch die Jugendzeit von Luca, 
Fabi, Paul B., Vincent, Basti und Carlos, fand ein glückliches aber verdientes Ende.

Wir wünschen euch allen viel Erfolg bei euren jeweiligen Herrenteams, ihr werdet die 
Underdogs dort stark repräsentieren, davon sind nicht nur eure Jugend-Trainer überzeugt!
Aber weiter im Krimi-Drehbuch zum Saison-Endspurt: 
Nun lag es nicht mehr in den eigenen Händen und wir mussten abwarten bis zum 
Saisonfinale am 09.04.2022. Hier empfing der TSV Forstenried den TSV Allach 2 zum finalen 
Showdown:

A-Jugend männlich
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-	 Mit einem Sieg wäre Allach Meister (direkter Vergleich gegen uns gewonnen)
-	 bei einem Unentschieden oder Sieg Forstenried wären wir Meister und 

Allach würde bei einer Niederlage sogar auf Rang 3 hinter Forstenried rutschen.
Somit gab es auch für die Forstenrieder noch allen Grund auf Sieg zu spielen.

Was sollen wir sagen? Wir waren natürlich vor Ort und feuerten die Süd-Münchner gemein-
sam mit unserer Gilchinger Unterstützung lautstark an. Nach einer ausgeglichenen ersten 
Hälfte schalteten die Grün-Schwarzen einen Gang hoch und wir gratulieren herzlich zu 
einem ungefährdeten Kantersieg und der verdienten Vize-Meisterschaft. 
Merci euch für die tolle Schützenhilfe!
Abschließend blicken wir auf ein wahnsinnig tolles erstes gemeinsames Jahr zurück mit 
vielen Hochs, einigen wenigen Tiefs, einem Team, das sich gesucht und gefunden hat und 
nun wieder auseinander gehen muss und dem Wissen, dass wir einfach #bettertogether 
sind!
Die Meisterschaft für die Underdogs holten: Carlos, Paul E., Jonas (alle Tor), Basti, Vincent, 
Fabi, Luca, Paul B., Ben, Laurenz, Sinan, Tim, Alex, Freddy, Fedi, Luis, Joni
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Wir Trainer wussten schon am Anfang der Saison, dass es ein schweres Jahr für unsere
Spielerinnen werden würde, da alle die letzten Jahre nur im Bezirk gespielt hatten. 
Trotzdem haben wir die Herausforderung angenommen und alle versuchten ihr bestes zu 
geben. Schon am Anfang stellten wir fest, dass wir massive Defizite im Angriff hatten, unse-
re 6:0 Abwehr stand schon relativ gut und kompakt, aber im Angriff hatten wir leider große 
Schwierigkeiten. Trotz alledem bissen sich die Mädchen durch die Saison und steigerten 
ihre Leistung nach und nach. In den letzten Spielen gegen Trudering und Murnau konnten 
daher schon einige sehenswerte Aktionen erspielt werden. 
Ein Großer Dank geht an unserer weiblich C1 die uns mit Torwarten und Spieler massiv 
unterstützt haben. 
Gerade das Thema Torwart musste zu Beginn schnell gelöst werden, da die B Jugend keine 
Torhüterin hatte. Zum Glück sprangen aber noch die beiden jungen Spielerinnen Hannah 
und Louisa ein. Erstere spielte als Jahrgang 2008 sogar die meisten Spiele in der B Jugend 
Nochmals vielen Dank an euch beide!
Wir Übungsleiter glauben, dass alle Schleissheimerinnen in dieser Saison spielerisch deut-
lich gewachsen und reifer geworden sind. 
Zuletzt verabschieden wir noch Amelie, Lea und Magdalena in die weibliche A Jugend, ihr 
werdet uns sehr fehlen.
Nun bereiten wir uns auf die Quali für die Saison 2022/23 vor die Ziele sind schon klar 
gesetzt und alle wollen diese bestmöglich erreichen. 

Euer Trainer Team

Landesliga-Rückblick

B-Jugend weiblich
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Trainingslager der wB 

B-Jugend weiblich

Am 10.4.2022 war es endlich so weit. Lang erseht trafen wir uns in der Früh an der 
Jahnhalle, um unsere Koffer zu packen und Tests durchzuführen.
Danach ging es ab nach Dornbirn, zum Olympiazentrum Vorarlberg, um dort eine entspan-
nte Ferienwoche zu verbringen.
Eine anstrengende Woche begann: Eine Laufeinheit vor dem Frühstück und Training nach 
Theorie- und Technikeinheiten im Seminarraum. Wie zu erwarten, stieg in der Lernzeit der 
Lautstärkepegel an und fleißig wurden hilfesuchende Nachrichten verschickt. Wieder tro-
ckene Theorie die mit unseren spaßigen Trainern und Betreuern aufgelockert wurde und 
wieder ab in die Halle. Zum Ende des Tagesablaufes, der sich stetig wiederholt, gehörte eine 
weiter Einheit in der Halle nach dem Essen. 
Klingt wie die Hölle auch Erden? – Nicht für uns. Voller Motivation und eisernem Willen die 
eigenen Grenzen zu überschreiten rackerten wir uns ab. Nach Abreise des österreichischen 
U17 Nationalteams kosten wir die bereits geharzte Halle aus und stellten freudig fest, 
Harzblasen sind blöd aber Spaß macht es auf jeden Fall. Neben der intensiven Vorbereitung 
auf die Quali waren wir uns nicht zu schade im Sand unsere eingerosteten Pirouetten wie-
der auf Vordermann zu bringen.

Das absolute Highlight war das Play-off Spiel für die WM 2023 zwischen Österreich und 
Island. Laut grölend feuerten wir die Isländer in Bregenz an und diese gewannen ein wirk-
lich fulminantes Match.
So ging eine sportliche Woche zu Ende, die uns zeigte, dass wir als Team mehr erreichen 
können als wir denken. Glücklich einige Echinger Spielerinnen dabei zu haben lernten 
wir uns besser kennen und nahmen eine große Mütze Motivation mit nach Hause, die 
Vorbereitung auf die Quali weiter zu verfolgen- ein guter Grundstein war gelegt.
Vielen Dank auch an unsere Trainer Gregor Köbrich und Patrick Köbrich sowie die 
Betreuerinnen Lotti Maurer, Michelle Köbrich und Sandra Köbrich. Ebenfalls an das 
Olympiazentrum, dass wir da sein durften. 
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Landesliga-Vizemeister
„Mit Spielwitz und guter Laune wird es sicherlich eine aufregende Saison in der Landesliga 
Süd-Ost, in der man den einen oder anderen Favoriten ärgern möchte.“, so endete unser 
Saisonausblick im September… Nun, knapp acht Monate später, können wir voller Stolz 
sagen: Ja, wir haben die Favoriten gewaltig geärgert! 😊
Nach einer konzentrierten Saisonvorbereitung und dem ultrawichtigen Trainingslager unter 
der Federführung von Marcus (Danke, dass wir mit euch mitkommen durften!) startete die 
Saison unserer 05/06er Jungs mit Heimsiegen gegen Allach 2 und den FC Bayern München. 
In beiden Spielen konnten sich vor allem Luis als Top-Torschütze aber auch unsere beiden 
Torhüter Magnus und Jonas hervortun.
Dazwischen brachte uns die klare Niederlage beim Meisterschaftsfavoriten TG Landshut 
auf den klebrigen Harzboden der Tatsachen zurück, was jedoch schnell verarbeitet werden 
konnte.
Leider endete das Handball-Jahr 2021 nach diesen drei Auftritten bereits für uns, da die 
Spiele gegen Regensburg und Schwabing pandemiebedingt nicht mehr gespielt werden 
konnten und Bughausen bereits vor der Saison zurückgezogen hatte.
Eine große Herausforderung stellte die spielfreie Zeit für Team und Trainer dar, denn wie 
bei allen Teams war es schwer, die Motivation und Trainingsbeteiligung hoch zu halten, 
bevor es am letzten Januar-Wochenende zum Rückrundenstart nach Allach ging. Trotz Harz 
und falsch-positiver Tests bei 2 von 3 Trainern ließ man sich nicht verunsichern und Ulf und 
die Jungs konnten mit einem vielumjubelten 7m-Treffer in letzter Sekunde einen knappen 
Sieg bejubeln.
Zum Heimspiel gegen den MTSV Schwabing erwischte das gesamte Team einen raben-
schwarzen Tag, so dass mit einer knappen Niederlage alle minimalen (heimlichen) 
Hoffnungen auf den Platz an der Tabellenspitze zunichte waren.
Nach dem knappen Sieg mit Harz in Regensburg und einige motivierte Trainings später 
stand auch schon das Heimspiel gegen Tabellenführer Landshut an. Die Aufgabe war klar, 
man wollte dem verlustpunktfreien Spitzenreiter zeigen, dass der Auftritt in Landshut nicht 
unser volles Leistungsvermögen gezeigt hat. Wie alle Gegner in der Rückrunde, hatte auch 
Landshut seine Hausaufgaben gemacht und sich auf unsere starke linke Angriffsseite ein-
gestellt. 
Dass sich daraus Räume für die andere Seite ergeben, spielte vor allem unserer immer stär-
ker aufspielenden rechten Seite in die Karten und so konnte vor allem Fedi die Landshuter 
Abwehr immer wieder austanzen und dadurch selbst treffen oder seine Außen Paul und 
Philipp in aussichtsreiche Wurfpositionen bringen.
So wurde Mission „Favoriten ärgern“ mit einem leistungsgerechten Unentschieden abge-
schlossen. Zwei weitere Siege beim FC Bayern und beim MTSV Schwabing sicherten dann 
die hoch verdiente und vor der Saison keinesfalls erwartete Vize-Meisterschaft in der 
Landesliga!

Was für eine Saison für dieses tolle Team, das vor dem Rundenstart absolut nicht wusste, 
wo es leistungstechnisch steht. Alle Spieler haben sich im Laufe der Saison enorm weiter-
entwickelt und sind teilweise über sich hinausgewachsen.

B-Jugend männlich
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Das Fazit der Trainer kann somit nur extrem positiv ausfallen: Nur zwei Niederlagen, dem 
verdienten Landesliga-Meister (Herzlichen Glückwunsch an die TG) den einzigen Punkt 
der Saison abgeluchst und die Entwicklung zu einem breit aufgestellten TEAM mit vielen 
Leistungsträgern, die bereit sind, auch Verantwortung zu übernehmen – einfach toll!
Sehr stolz sind wir neben allen individuellen Entwicklungen natürlich auf unseren Luis, der 
mit konstanten 10-Tore-Spielen Torschützenkönig der Liga wurde und sich mittlerweile 
zurecht Beachhandball-U16-Nationalspieler nennen darf.
Nun heißt es auch schon wieder Abschied nehmen - neben Jonas und Fedi, die bereits erste 
Erfahrungen in der A-Jugend sammeln konnten, wünschen wir auch Jojo, Niko und Dono 
ganz viel Spaß in der neuen Altersklasse gemeinsam mit den 04er-Underdogs.
Auch von Mark und Damian müssen wir uns leider aus privaten Gründen verabschieden, wir 
hoffen, euch ab und zu als Zuschauer begrüßen zu dürfen.
Für die 2006er geht es schon wieder rund, denn gemeinsam mit dem 2007er Jahrgang 
steht die Qualifikation zur Bayernliga vor der Tür und alle sind mega motiviert, wieder ein-
mal Favoriten zu ärgern 😊

Die Vizemeisterschaft in der Landesliga sicherten sich:
Magnus, Jonas, Jules (alle Tor), Luis, David, Lio, Joni, Fedi, Paul, Philipp, Mark, Damian, Niko, 
Dono, Jojo und Samu.

Deine innere Welt erzeugt deine äußere Welt. Sorge gut
für dich. Gönn dir eine Massage! Tauche in eine Tiefen-
entspannung. Dadurch werden deine Selbstheilungskräfte
aktiviert und du kannst regenerieren.

#LebensReise

Deine Mona 

Lernberatung Kazmaier
Praxis für Praktische
Pädagogik und Energiearbeit

0177/3943781                             www.lernberatung-kazmaier.de

#LebensReise
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Massagen

Energiearbeit

Coaching
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Trainingslager mB
Abbelschorle und Schlübberkiste – Ostern mal anders
Nach der Saison ist ja bekanntlich vor der Quali und die neue mB des Jahrgangs 2006/07 hat 
sich viel vorgenommen. Somit war das Ziel von Team und Trainern klar, in den Osterferien 
sollte der Grundstein für eine erfolgreiche Bayernliga-Quali gelegt werden. 
Für Kapitel 1 der Fahrt trafen sich zwölf müde aber hoch motivierte Jungs mit Jenny 
und Ulf und einigen wackeren Eltern am Karfreitag um 08:00 Uhr am Testzentrum in 
Unterschleißheim. 
Mit den Bussen der Gemeinde Oberschleißheim und frisch getestet ging es los in Richtung 
Holland, zum internationalen Jugendturnier nach Arnheim, ca. 20 km von der Deutschen 
Grenze entfernt.
Die knapp 700km Fahrtstrecke wurden mit einem lustigen Mix aus Musik mitgröhlen, 
Hörspiel hören, schlafen und diversen Pausen nicht langweilig und so konnte pünktlich zum 
Abendessen das Quartier in einer Arnheimer Schule bezogen werden. Am ersten Abend gab 
es dann noch die Eröffnungsfeier inkl. einem Eröffnungsspiel, bei der die Jungs in ihren 
neuen Poloshirts glänzen konnten.
Am Samstag ging es dann im großen Arnheimer Sportzentrum mit dem Spielbetrieb los. 
Da coronabedingt leider nur noch drei U17 Teams teilnahmen, wurde jeweils ein Hin- 
und Rückspiel gegen den TV Lobberich und den Gastgeber DFS Arnhem gespielt, um den 
Turniersieger zu ermitteln.
Der Samstag wurde mit 3:1 Punkten erfolgreich beendet und alle freuten sich auf die 
Players Party am Abend. Spoiler-Alarm: Auch diese wurde ein voller Erfolg.
Der Ostersonntag begann dann mit Schoko-Osterhasen und Geschenke verteilen. Zur bes-
seren Regeneration erhielt jeder Spieler eine Faszienrolle, welche auch direkt genutzt wur-
den.
Dass die Jungs nach zwei Jahren Pandemie nicht mehr an stundenlanges Tanzen und kurze 
Nächte gewöhnt sind, zeigte sich dann leider am Vormittag im entscheidenden Spiel um 
den Turniersieg gegen die durchwegs älteren und party-erprobteren Jungs aus Lobberich. 
Nach verschlafenem Start konnte eine knappe 18:15 Niederlage verbucht werden. Im fina-
len Spiel gegen Arnhem ging es dann darum, den 2. Platz abzusichern, was mit einem 13:12 
knapp gelang. 
Zum Abschluss des Tages konnte noch ein Freundschaftsspiel gegen Arnhem gespielt wer-
den, bei dem die Coaches dem Team die Federführung überließen und „Coach Samu“ sein 
Team zu einem ungefährdeten und verdienten 17:12 Erfolg führte.
Der Sonntag endete mit der Siegerehrung, bei der man neben dem Pokal auch einen Ball als 
Fair Play Sieger entgegennehmen konnte. Anschließend wurde an der Schulunterkunft noch 
mit den anderen übernachtenden Teams gefeiert, so dass sich auch die letzte Nacht in den 
Niederlanden recht kurz gestaltete.
Am Ostermontag, hieß es dann wieder aufstehen, frühstücken, packen und Busse beladen. 
Nach der Verabschiedung von den anderen Teams ging es weiter zu Kapitel 2 der Woche 
nach Bayreuth.
Auf dem Weg wurden noch schnell Jonas zum Zug in Dortmund und Luis zum Beach-

B-Jugend männlich
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Lehrgang in Witten gebracht, um Platz für unsere Nachzügler zu schaffen, die direkt mit 
dem Zug und Torwart-Trainer Carlos nach Bayreuth anreisten.
Nach drei Nächten auf Luftmatratzen in einem Klassenzimmer waren nun alle froh über 
den „Luxus“ einer Jugendherberge mit Duschen am Zimmer, richtigen Betten und ausgewo-
genen Mahlzeiten.
Der Montag wurde entspannt mit einer Partie Fußball und einem Filmabend beendet, bevor 
es am Dienstag endlich wieder in die Halle ging. Es standen zwei Trainingseinheiten sowie 
ein Spiel gegen die Bayernliga A-Jugend der HASPO Bayreuth auf dem Plan.
In der ersten Einheit ging es vor allem um Harzgewöhnung und Angriffskonzepte bevor am 
Nachmittag gegen die erfahrenen Gegner angetreten wurde. Auch wenn es einen klaren 
Sieg der Gastgeber gab, lief schon einiges richtig gut und es gab auch viel Lob vom Gegner 
für unser junges Team, das sich zu keinem Zeitpunkt aufgab und immer wieder mit schönen 
Aktionen glänzte.
Tags drauf stand dann die Abwehr im Fokus, was sich auch die Jungs gewünscht hatten. Es 
wurde konzentriert gearbeitet, auch wenn man den Verschleiß der letzten Tage von Minute 
zu Minute mehr merkte. So wurde die letzte Einheit der Woche am Nachmittag ein bisschen 
entspannter angegangen und der mit einem internen Test-Spiel beendet.
Alles in allem haben die Jungs trotz schwindender Kräfte durchgängig engagiert mitge-
zogen und alle freuen sich auf die nächsten Einheiten und Testspiele sowie anschließend 
auf das Abenteuer Bayernliga-Quali, welches nach aktuellem Stand am 14.05. beim HBC 
Nürnberg startet.
Abschließend wünschen wir noch unserem Paul alles Gute und dass er bald wieder mit uns 
auf der Platte stehen kann.



36

02
 /2

02
0 C-Jugend män. 1

Erfolgreiche Saison der mC
Im Oktober letzten Jahres hofften alle, dass die Saison 21/22 endlich einigermaßen normal 
ablaufen würde und man sich wieder regelmäßig mit anderen Teams messen konnte. Für 
unser Jungs der C-Jugend stand darüber hinaus die große Herausforderung an gegen die 
besten Teams aus Bayern zu spielen. Die Hinrunde wurde in eine Bayernliga Nord und Süd 
aufgeteilt in der die Mannschaft jeweils einmal gegeneinander spielen sollten.
Das erste Spiel und die Generalprobe waren für den 10. Oktober in Herrsching ange-
setzt. Alle waren gespannt, wie weit sich das Team und die einzelnen Spieler nach den 
unzähligen Übungseinheiten über den Sommer hinweg und das kurzfristig angesetzte 
Trainingslager in Dornbirn weiterentwickelt hatten. Im Spiel gegen den TSV Herrsching 
überzeugten unsere Jungs von der ersten bis zur letzten Minute. Neben der offensicht-
lichen körperlichen Überlegenheit spielten sie trotz dem ungewohnten Harzball groß auf. 
Somit konnte der erste Bayernliga Sieg verbucht werden.

Im zweiten Spiel ging es daheim gegen das Team des FC Bayern München, gegen das man 
schon im Heimturnier spielen konnte. Auch dieses Spiel gewannen unsere Jungs sehr klar 
mit mehr als 20 Toren Unterschied. Ende Oktober stand dann das Spiel gegen einen der 
Mitfavoriten an. Man spielte auswärts gegen den HT München. Man kannte sich gut. Im 
Sommer absolvierte man zwei Testspiel gegen die HT Jungs. Das erste Spiel zuhause konn-
te klar gewonnen werden, aber das zweite Spiel in der Hachinga Halle gewann HT knapp. 
Es stand also unentschieden in der internen Wertung und damit war allen klar, es würde 
eine knappe Sache werden. Von Beginn an konnte sich kein Team wirklich absetzen. Der 
Harzball machte den Schleißheimern ab und zu Probleme und dadurch schafften es die 
Hachinger sich in der zweiten Halbzeit etwas abzusetzen. Doch durch eine erstklassige und 
konzentrierte Teamleistung riss man das Ruder rum und konnte sich gegen Ende der zwei-
ten 25 Minuten immer mehr absetzen, so dass man am Ende mit 6 Toren Vorsprung zwei 
Punkte mit heimnehmen konnte.

Drei Spiele, drei Siege. Ein super Start in die Bayernliga Saison und es kam noch besser. 
Auch die Jungs aus Niederraunau, die auch HT München besiegen konnte, hatten gegen die 
grün-weißen Jungs aus Schleißheim in heimischer Halle keine Chance. Die Serie riss auch 
gegen den FFB Fürstenfeldbruck nicht. Mit einem weiteren klaren Sieg und mit 10:0 Punkte 
sowie einem besseren Torverhältnis stand man auf Platz 1 der Bayernliga Süd Tabelle. 

Nun stand nur noch das Spitzenduell gegen den Topfavoriten TSV Allach an. Leider wur-
de aber die Saison durch die steigenden Infektionszahlen pausiert und das Spiel in Allach 
in den Januar verlegt. Im Nachhinein betrachtet vielleicht ein Nachteil für unsere Jungs. 
Mit fehlender Spielpraxis (alle geplanten Testspiele gegen mehrere Gegner mussten leider 
kurzfristig abgesagt werden) ging es Ende Januar in Sporthalle an der Eversbuschstraße. 
Alle Jungs waren bis in die Haarspitzen angespannt und das Spiel war über die gesamte 
Spielzeit sehr ausgeglichen. Kein Team konnte sich absetzen. Letztendlich entschieden am 
Ende ein paar technische Fehler zu viel auf Schleißheimer Seite das Spiel. Man konnte an 
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diesem Tag auch spüren, dass die Allacher Jungs nach der Niederlage im Testspiel gegen 
unsere Jungs unbedingt gewinnen wollten. 
Mit dem letzten Spiel war die Bayernliga Süd Hinrunde beendet und durch den 2. Platz in 
der Tabelle qualifizierte man sich mit Allach und Niederraunau aus dem Süden zusammen 
mit Erlangen, Coburg und Rimpar aus dem Norden für die Bayernliga Meisterrunde.
Durch Corona mussten einige Spiele verlegt werden und somit stand erst Ende März das 
Auswärtsspiel gegen Coburg an. In einem sehr knappen Spiel, in dem die Schleißheimer 
mehrfach in Führung lagen, ging am Ende der ersatzgeschwächten Mannschaft die Kraft 
aus und auf der Zielgeraden zogen die Coburger davon. Wiederum spielte sicherlich die 
fehlende Spielpraxis eine Rolle, aber am Ende war das Coburger Team gespickt mit Kader 
Spielern an diesem Tag eine Nummer zu groß. 

Da das Team des HC Erlangen bis-
her alle Spiele gewonnen hatte, stan-
den sie schon als Bayernliga Meister 
fest als sie nach Schleißheim reisten. 
Auf unserer Seite wollten alle zeigen, 
dass man mit dem besten Team aus 
Bayern mithalten konnte, und so waren 
die Jungs top-motiviert. Mit einer 
sehr guten Teamleistung dominierte 
man das Team aus Erlangen über die 
gesamte Spielzeit und gewann am Ende 
verdient mit 29:24. Somit hatte man 
als einzige Mannschaft den Bayernliga 
Meister Erlangen besiegt und konn-
te nun im letzten Spiel gegen Rimpar 
sogar noch auf den 3. Tabellenplatz 
rücken. Die Aufgabe war klar. 

Eine Woche nach dem Sieg gegen 
Erlangen wollte man mit der 
Unterstützung von den Rängen in der 
heimischen Jahnhalle auch gegen 
die Jungs der Wolfsschmiede Rimpar 
gewinnen. Doch die Jungwölfe wehrten 
sich und es entwickelte sich ein ausge-
glichenes Spiel. Erst gegen Mitte der 
zweiten Halbzeit schalteten unsere 
Jungs in grün-weiß eine Gang hoch und 
spielten einen Vorsprung heraus den 
Rimpar bis zum Ende nicht mehr auf-
holen konnte.
Damit war die mC Jugend des TSV Schleißheim auf dem dritten Platz der Abschlusstabelle 
der Bayernliga Meisterrunde, als beste Südbayerische Mannschaft noch vor dem TSV Allach.
 
Wer hätte das vor einem Jahr zu träumen gewagt. Mit dem Ziel Landesliga startete das Team 
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in die Vorbereitung und meldete dann doch Bayernliga auf Grund der guten Ergebnisse wäh-
rend der Testspiele. Die Mannschaft und jeder einzelne Spieler steigerte sich während der 
Saison. Motivation, Einsatz und Trainingsfleiß waren schon immer auf Bayernliga Niveau. 
Ein sehr ausgeglichener Kader mit unterschiedlichen Talenten, die dann auch immer besser 
die Dinge aus dem Training im Spiel umsetzen konnten, waren für die Gegner schwer aus-
rechenbar und der Garant für großartige Spiele. Dazu kam noch, dass man immer besser 
als Team funktionierte, neben dem Platz und auf dem Platz. Für jedes Trainerteam ist solch 
eine Gruppe von, man muss nun langsam sagen, jungen Männern eine Freude. Jungs, ihr 
könnt stolz sein, auf das was ihr zusammen erreicht habt, was ihr in unserer gemeinsamen 
Zeit gelernt habt, auf euer Handballerisches Können, und einfach nur auf euch selbst. Macht 

weiter so, egal ob beim Handball oder 
anderswo … es war ein famoser Ritt, den 
niemand missen möchte.
 
Nun gehts für die 2007er in die B-Jugend 
und mit den starken 2006er wird sich hier 
ein Team bilden, das sich sicherlich mit den 
besten bayerischen Mannschaften messen 
kann und hoffentlich ganz oben mitspielen 
wird. Die Qualirunde wird es zeigen und wir 
drücken alle die Daumen. Die 2008er dür-
fen das Gelernte als Führungsspieler in die 
neue C-Jugend einbringen, was eine ganz 
neue Herausforderung für die Jungs dar-
stellt.
 
Leider müssen wir auch Abschied von 
Marcus, dem “Dirigenten” der erfolgreichen 
C-Jugend Mannschaft nehmen. Nachdem 
er die Jungs mehrere Jahre betreut hat, 
wird er nun seinen Fokus außerhalb des 
Handballsports legen. Vielen Dank für 
alles Marcus! Ohne dich wäre das Projekt 
Bayernliga und die Entwicklung der Jungs 
nicht möglich gewesen. Wir hoffen natür-
lich, dass du in welcher Funktion auch 
immer der Handballabteilung erhalten 
bleibst. Vielleicht gibt es in der Zukunft ein 
neues, herausforderndes Projekt bei dem 
du dabei sein wirst.
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Schon in der Vorbereitung der neuen Saison war vielen klar, dass es für die Jungs der zwei-
ten C-Jugend Mannschaft schwer werden würde. Zum Einen hatte man nur sieben Jungs, 
davon drei 2007er und vier 2008er, zum anderen machte die fehlende Spielpraxis Sorgen. 
Aber nach der langen Wartezeit durch Corona wollten alle endlich wieder Handball spielen 
und man setzte auf die Unterstützung der mD Jungs. Zudem konnte man in dem einen oder 
anderen Spiel auch auf die Hilfe aus der ersten Mannschaft zählen.

Los ging die Saison der ÜBL Süd-Ost 4 mit einem Heimspiel gegen die zweite Mannschaft 
aus Ismaning. Mit der Unterstützung einiger D-Jugend Spieler und auch ein paar Jungs der 
mC1 begann man sehr vielversprechend. Leider verletzte sich Tim in den ersten Minuten 
und ohne ihn häuften sich die eigenen Fehler in Angriff und Abwehr. Bis zum Ende der 
Spielzeit konnten die Ismaninger dominieren und gewannen dann auch verdient. 
Im nächsten Spiel ging es zum Auswärtsspiel nach Wartenberg. Auch dort hielt man in der 
ersten Halbzeit ganz gut mit doch im weiteren Verlauf zeigten die Wartenberger Jungs 

dass sie in dieser Liga wohl die besten 
Mannschaft sein würden. Gegen den 
Druck konnten unsere Jungs nichts 
mehr entgegensetzen und man verlor 
am Ende klar mit 30:18. Bevor dann die 
Saison wegen Corona pausiert werden 
musste, spielte man noch in Garching. 
Leider waren die Garchinger an diesem 
Tag zu stark für unsere Jungs. Nach vier 
Niederlagen befürchteten einige schon 
einen desaströsen Saisonverlauf. Doch 
wer genauer hingeschaut hatte, konn-
te erkennen, daß die Jungs von Spiel zu 
Spiel immer besser zusammengespie-
lten und sich individuell auch weiterent-
wickelten.
Nach der Saison Unterbrechung stand 
dann Anfang Februar das erste Spiel der 
Rückrunde gegen Ismaning an und es 
sollte der erste langersehnte Sieg sein. 
Wegen Krankheit und dem parallelen 
D-Jugend Spiel musste man auf vier mC1 
Spieler zurückgreifen, was natürlich 
half um die Ismaniger Devils im Griff zu 
halten. Mit dem ersten Sieg im Rücken 
ging es zwei Wochen später zuhau-
se gegen Garching. Wiederum war der 
mC2 Kader sehr klein und die D-Jugend 

mC 2 startet wieder durch
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konnte wegen einem Spiel am gleichen Morgen auch nicht aushelfen. Daher kamen wie-
der drei mC1 Jungs zur Hilfe und mit geeinten Kräften konnte man einen klaren Sieg 
gegen die Garchinger herausspielen. Durch die Festspiel Regel sollte die Hilfe durch die 
mC1 nun ein Ende finden und man musste wieder auf Unterstützung durch die mD Jugend 
setzen. Glücklicherweise gab es in weiterer Folge keine Überschneidungen der Spielpläne 
und mit drei mD Jungs fuhr man Mitte März nach Eching. Der Spieler des Tag war Philipp, 
der durch schöne Pässe aus dem Rückraum immer wieder schön am Kreis angespie-
lt wurde und ein Tor nach dem anderen erzielte. Da war auch der eher ungerechtfertigte 
Ausschluss eines Schleissheimers in der ersten Halbzeit zu verkraften. Mit 25:14 gewann 
man das Auswärtsspiel klar und hatte nun für manch einen unerwartet 6 Punkte auf dem 
Konto. Nun standen noch die Heimspiel gegen den klaren Tabellenersten Wartenberg und 
die zweite Begegnung gegen Eching an. Ohne mC1 Spieler, mit insgesamt vier mD Spielern, 
davon zwei die im Tor standen, ging es gegen Wartenberg. Mit viel Einsatz und immer bes-
serer Abstimmung konnten man den Wartenbergern ein bemerkenswertes Unentschieden 
abringen. Im letzten Spiel ging es dann nochmal gegen Eching die an diesem Tag nur mit 5 
Feldspielern antreten konnten. Mit 3 Siegen und einem Unentschieden im Rücken bekam 
man den Eindruck, dass unsere Jungs schon vor dem Spiel sicher waren, wer als Sieger 
vom Platz gehen würde. Natürlich spielten unsere Jungs auch nur mit 5 Feldspielern, den-
noch sollte besonders die erste Halbzeit kein Selbstläufer werden. Zur Halbzeit führten die 
Echinger sogar und erst in den zweiten 25 Minuten konnten unsere Jungs sich absetzen und 
das letzte Saisonspiel für sich entscheiden.

Alles in allem war es eine gute Saison der mC2, die mit dem 3. Platz in der Tabelle gekrönt 
wurde. Am Anfang noch etwas holprig ohne Spielpraxis, angewiesen auf die Hilfe der mD und 
mC1 Spieler. Doch je mehr Spiele absolviert wurden, je besser wurde das Zusammenspiel. 
Jeder einzelne zeigte eine tolle Entwicklung und man sah wie wichtig die Rundenspiele für 
die Jungs sind. Die Berglwald Runden während des Lockdowns, die Trainingseinheiten auf 
dem Hartplatz und die ersten Einheiten in der Halle, das alles ist nur die Pflicht für die Kür 
der Rundenspiele.
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Sieg im letzten Spiel 

D-Jugend weiblich

Dass es wieder ein enges Spiel werden würde, war fast anzunehmen, denn mit dem 
Klammern um jeden Preis in der Defensive waren unsere Gäste ja schon bekannt. Nachdem 
heute auch noch das letzte D-Jugend-Spiel für Toni, Mia, Maya, Alex und Maya bevorstand 
war große Übereinstimmung im Team, dass vorrangig unsere „alten“ Mädels eingesetzt 
werden.
Die Karlsfelderinnen gingen rasch mit 2:0 in Führung, da die Abstimmung in unserer 
Abwehr noch nicht sattelfest war. So tauchten immer wieder Probleme beim Übergeben/
Übernehmen auf, so dass unsere Gäste häufig auf Laura im Tor werfen konnten. Diese hatte 
wieder den berühmten „Sahnetag“ im Kisterl erwischt und entschärfte zahlreiche Würfe. 
Dann ging ein Ruck durch unsere Defensive, mehr Absprachen und herzhaftes Zupacken 
machten den Karlsfelder Mädels zunehmen mehr Probleme. Im Gegenzug Konnten Toni 
und Marie den Ausgleich zum 2:2 erzielen, Emma glich zum 3:3 aus und Mia setzt den 
Schlusspunkt zum Seitenwechsel bei 4:3. Leider ließen wir bis dahin schon zahlreiche 
Großchancen im Angriff aus; eine wesentlich deutlichere Führung wäre durchaus möglich 
gewesen!

Nach dem „Kriegsrat“ in der Pause, waren die TSV Mädels deutlich mutiger im Angriff, 
ließen zwar wieder viele Chancen zu einer deutlichen Resultatsverbesserung aus, doch 
immerhin gingen sie durch Tore von Marie und Toni mit 7:4 in Führung. Dann wiederum eine 
unkonzentrierte Phase, die durch die Gäste zum 7:7 Ausgleich einlud. Toni machte dann 
den „Sack“ mit 3 Treffern in Folge zu. Karlsfeld gelang 10 Minuten – danke einer sehr stabil 
stehenden Abwehr und einer richtig tollen Partie unserer Torhüterin – kein Treffer mehr 
(Laura hielt 2 Strafwürfe!!) 
Mit dem Schlusspfiff war die Freude der Mannschaft riesengroß. Die zahlreichen Eltern und 
Freunde belohnten die Mädels mit langanhaltendem Applaus, den sie sich redlich verdient 
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hatten. Hannah kam heute zu ihrem ersten Spiel und war begeistert „Handball ist ja viel 
spannender als Fußball“ waren ihre Worte nach dem Spiel 
Mit 4:4 Punkten und einem positiven Torverhältnis haben unsere Mädels die kurze 
Rückrunde bravourös absolviert.
Nachdem unsere 5 Mädels, die in die C-Jugend wechseln, von der Mannschaft und den 
Trainerinnen mit einem kleinen Geschenk – einem Kissen mit Mannschaftsfoto – „ver-
abschiedet“ wurden, gab es noch eine leckere Kuchentafel zum Abschluss einer tollen, 

gemeinsamen Zeit. (nächstes Jahr sind wir 
ja wieder ein Team)

Lieben Dank an die Eltern für die tolle 
Unterstützung und fairen Anfeuerungen! 
Herzlichen Dank an Tanja, Peppi und Karo, 
die uns am Kampfgericht, bei der Kontrolle 
am Eingang super geholfen haben.
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Saison mit Höhen und Tiefen
Aufgrund der Corona Pandemie wurde die Vorrunde der mD abgebrochen und für die 
Rückrunde konnte jede Mannschaft neu entscheiden, in welcher Spielklasse sie antreten will. 
Mit dem ASV Dachau und Indersdorf waren zwei alte Bekannte in der Gruppe, hinzu kamen 
mit Dachau 65 und dem TSV Gaimersheim zwei bis dahin unbekannte Mannschaften. Zunächst 
wurde im Januar fleißig trainiert, ehe mit den Indersdorfern eine bekannte Mannschaft zum 
Rundenstart auf die jungen Wilden wartete. In der Vorrunde gelang unseren Jungs noch ein 
knapper Heimsieg, jetzt war man wieder von Beginn an gefordert und es entwickelte sich ein 
spannendes Spiel, das bis zum Schluss einen möglichen Sieger offenließ. Beide Mannschaften 
kämpften um jeden Zentimeter Hallenboden und am Ende hatten die Indersdorfer das Glück 
auf Ihrer Seite und gewannen das Spiel mit 16:15. Nun lautete die Devise Mund abwischen und 
sich konzentriert auf das folgende Spiel gegen Dachau 65 vorzubereiten. Da dieses Spiel erst 
3 Wochen später stattfinden sollte, wurde zwischendurch gegen den Kirchheimer SC erfolg-
reich ein Testspiel absolviert. Hier zeigten auch unsere ganz jungen Neulinge schon gute 
Ansätze und sammelten fleißig Spielpraxis.
Es folgte das Heimspiel gegen die unbekannten Dachauer vom TSV 65.
Hier zeigten unsere Jungs vom Anpfiff weg, wer Herr im Haus ist und setzten sich Minute um 
Minute ab, um am Ende einen nie gefährdeten Sieg in Höhe von 27:7 einzufahren.
Die Folgewoche war leider geprägt von Corona und Verletzungen und so konnte nur eine 
Rumpftruppe den Weg zum Auswärtsspiel in Gaimersheim antreten. Auch das Trainerteam 
war dezimiert und glücklicherweise sprang Lars ein, um mit Carlos gemeinsam die Jungs von 
der Bank aus zu coachen. Die übriggebliebenen Jungs zeigten eine tolle Leistung und jeder gab 
alles bis zum Schlusspfiff. Leider schlichen sich gegen Ende ein paar Unkonzentriertheiten in 
unser Spiel ein, was sicherlich auch an der fehlenden Kraft lag. So gewann Gaimersheim nach 
40 gespielten Minuten mit 24:20.
Als letztes auf dem Spielplan stand das Nachholspiel gegen den ASV Dachau. Dies fand zu 
ungewohntem Zeitpunkt am Donnerstag Abend statt. Die besondere Brisanz in den Spielen 
gegen Dachau konnte man hier von Beginn an feststellen. Wieder nur mit einer Rumpftruppe 
angetreten, bewiesen die Jungs Nehmerqualitäten und stemmten sich mit all Ihrer Kraft gegen 
eine drohende Niederlage. Auch wenn gegen Dachau die spielerischen Elemente ein wenig zu 
kurz kamen, so muss man auf jeden Fall festhalten, dass jeder einzelne Spieler zu keinem 
Zeitpunkt ans Aufgeben gedacht hat und sich jeder mit 100% Einsatz präsentierte. So konnte 
am Ende ein verdienter Punkt mit nach Schleißheim genommen werden. Endstand 12:12.
Die Runde wurde also mit insgesamt 3:5 Punkten abgeschlossen. Sicher wäre in dem ein oder 
anderen Spiel mehr drin gewesen, aber unter dem Strich war es eine gute Leistung eines 
jeden Einzelnen über die Zeit hinweg in der D-Jugend. Wir wünschen dem Jahrgang 2009 eine 
schnelle Eingewöhnung in der C-Jugend und eine erfolgreiche Qualirunde. Dem Jahrgang 
2010 weiterhin viel Spaß und Erfolg in eurem zweiten D-Jugend Jahr.

Das Trainerteam Adrian, Carlos und Steffen

D-Jugend männlich
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Sonn- und Feiertage Weißwurstfrühstück

Mo. Ruhetag, Di. - Fr. 11:30-22:00, Sa., So. und Feiertage 10:00-22:00
Cuorvo@hotmail.de, Tel.: 089 - 31577013



GUT TRAINIERT ZUM

ERFOLG

Die STARK Reihe TRAINING
 ideal zum selbstständigen Einüben, Festigen und Erlernen des Schulstoffs
  für alle Schularten und Klassenstufen: übersichtlich, leicht verständlich, 

Aufgaben mit Lösungen

Art   Weise&
Buchhandlung

Art & Weise Buchhandlung  
Bezirksstraße 5b      
85716 Unterschleißheim
Tel.: 089 -3 10 64 28
E-Mail: info@buchhandlungartundweise.de

Bequem bestellen über das Internet
www.buchhandlungartundweise.de

GUT TRAINIERT ZUM

ERFOLG

Die STARK Reihe TRAINING
 ideal zum selbstständigen Einüben, Festigen und Erlernen des Schulstoffs
  für alle Schularten und Klassenstufen: übersichtlich, leicht verständlich, 

Aufgaben mit Lösungen

Art   Weise&
Buchhandlung

Art & Weise Buchhandlung  
Bezirksstraße 5b      
85716 Unterschleißheim
Tel.: 089 -3 10 64 28
E-Mail: info@buchhandlungartundweise.de

Bequem bestellen über das Internet
www.buchhandlungartundweise.de

delphin    apotheke
EIN HERZ FÜR KUNDEN

· Feierabendstraße 51 · 85764 Oberschleißheim
· Telefon: 089/3150502 · Fax: 089/31597120

  · info@apo-delphin.de

08:00 Uhr - 13:00 Uhr

Apothekerin Valerie Brückner 

Montag - Freitag                  08:00 Uhr - 18:30 Uhr
Samstag 

Ö�nungszeiten:

· www.apo-delphin.de   
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Die neue FFFaaahhhrrrsssccchhhuuullleee in  
  Oberschleißheim 

eine Filiale der Fahrschule Dachau GmbH 
Mittenheimer Straße 11 - 85764 Oberschleißheim 

Telefon: 089 30766461 
info@fahrschule-dah.de     www.fahrschule-dah.de 

PKW – Motorrad - Anhänger 
demnächst Ausbildung aller Klassen! 

Öffnungszeiten: 
Montag – Donnerstag: 10:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Freitag:       10:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Ernst-Schneider-Weg 10
85764 Oberschleißheim

Tel.: 089/3090898-0
Fax: 089/3090898-11

www.zahnosch.de

Termine nach Vereinbarung
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Die Autoversicherung, bei 
der Sie wählen können, was 
Sie absichern möchten.

Münchner Bank Versicherungsdienst
Allianz Generalvertretung
Prof.-Otto-Hupp-Straße 1, 85764 Oberschleißheim
mueba.versicherungsdienst@allianz.de
Tel. 0 89.21 28 53 92, Fax 0 89.21 28 53 99
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Ihr Werbe-Transparent könnte schon bald in der 
Jahnhalle hängen! Interesse?  
Dann kontaktieren Sie uns unter:

		  089 3150320 	
oder	 	 0160 93836492

Unterstützen Sie den 

Bitte beachten Sie folgende Termine für den Redaktionsschluss des Bladls: 
Heft 1 – 10.12. des Vorjahres  |  Heft 2 – 10.04. des lfd. Jahres  |  Heft 3 – 10.07. des lfd. Jahres

Daten bitte wie folgt anliefern: 
Manuskripte zur Veröffentlichung bitte ohne Formatierungen als Text in Email oder Word-Datei 
an die Redaktion info@fhs-schleissheim.de senden. Fotos/Bilder/Scans bitte in ausreichender 
Auflösung (300 dpi) als JPG oder TIFF-Datei senden. Bitte Bilder nicht in Texte einfügen, son-
dern separat mitsenden. Bilder müssen eindeutig benannt werden. Vom Einsender ist sicher-
zustellen, dass die zugesandten Bilder von den abgebildeten Personen bzw. deren gesetzlichen 
Vertretern zur Veröffentlichung freigegeben sind. 
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Hinweis in eigener Sache!

Wir suchen Helfer zur Unterstützung unserer Redaktion!
Bei Interesse am Bladl oder Plakaten melden Sie sich bitte beim: 
Förderkreis des Handballsports, Freisinger Straße 3, 85764 Oberschleißheim 
oder per Mail an: info@fhs-schleissheim.de schreiben. Vielen Dank! 
 
Die Redaktion des Handboi Bladls

Auch Ihre Anzeige könnte im Handboi Bladl erscheinen! 
Schalten Sie Ihre Anzeige für die nächsten Ausgaben: 
Förderkreis des Handballsports in Schleißheim e.V. (FHS) 
Freisinger Straße 3  |  85764 Oberschleißheim

info@fhs-schleissheim.de
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1. Abteilungsleiter	 Lars Petzold 
	 E-mail: 	 lars.petzold@schleissheim-handball.de

	

Technische Leiter: 	 Nicol Möllenhoff 
	 Sebastian Bönnemann

__________________________________________________________________ 
 
Geschäftsstelle d. Abteilung:	 Ingrid Schobert 
	 Am Gänsbach 45 
	 85764 Oberschleißheim 
	 Tel.:	 315 03 20	  
	 E-mail: 	 i.schobert@gmx.de

__________________________________________________________________ 
 
Jugendsprecher	 Paul Martin, Adrian Liedl

Schulbeauftragte	 Sabrina Schober

Schiedsrichterwart	 Patrick Köbrich

Kinderhandballbeauftragte	 Melanie Grote		

Beachhandball        	 Gregor Köbrich und Mitarbeiter

Neue Medien	 Sebastian Bönnemann 
	 Michael Mikulandra, Thomas Minich

Sponsoring	 Sebastian Bönnemann & Team

 Wer ist  wofür
zuständig
in der Abteilung 

HANDBALL?

WIR sind ein starkes TEAM!
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An den
Förderkreis des Handballsports in Schleißheim e.V.
Ernst Hemmer, 1. Vorsitzender
Freisinger Straße 3 | 85764 Oberschleißheim
Tel.: 0160/93 83 64 92 | E-Mail: info@fhs-schleissheim.de

Beitrittserklärung

........................................................................................................................................
Name, Vorname, Geburtsdatum

.......................................................................................................................................
Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort

....................................................................   ................................................................
Tel. Nr.	 E-Mail

in den Förderkreis des Handballsports in Schleißheim e.V. (FHS). Der Austritt kann
nur entsprechend der Satzung erfolgen, d.h. schriftlich zum Ende des Kalenderjahres.

..................................................................     ................................................................
Ort, Datum	 Unterschrift

Abbuchungsvollmacht
Gleichzeitig ermächtige ich den Förderkreis des Handballsports in Schleißheim e.V. den von 
mir zu entrichtenden Jahresbeitrag in Höhe von 20 Euro bei Fälligkeit zu Lasten meines 
Kontos mittels Lastschrift einzuziehen. Wenn mein Konto die erforderliche Deckung nicht 
aufweist, besteht seitens des kontoführenden Instituts (s.o.) keine Einlöseverpflichtung.

..............................................................................................
IBAN

..............................................................................................
Kreditinstitut  BIC

..............................................................................................
Konto-Inhaber

....................................................................   ................................................................
Ort, Datum	 Unterschrift 
	 (bei Kindern u. Jugendlichen die der Erziehungsberechtigten)



Wir halten  zusammen!
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Wir halten  zusammen!
Corona macht vor nichts halt und bringt nicht nur uns und die Menschen,  

die uns am Herz liegen, in Gefahr, sondern auch die Gastronomen, Betriebe  
und Selbstständigen unserer Region. Deshalb sollten wir uns gegenseitig helfen!

Macht mit und unterstützt bitte auch unsere Sponsoren und Inserenten:
Empfehlt die Betriebe weiter, kauft dort ein oder holt  

Euch Gutscheine für die Zeit nach Corona.  
Lasst uns in eine gemeinsame Zukunft investieren!

Helft unseren Inserenten und folgenden Partnern...

... sowie Brauerei Weihenstephan, Fa. Bauteam, 
Wildnauer- Therapiezentrum sowie Medi-
Fitness Wirth,  Fa. FOAG, u.v.m.
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